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Bezirksklasse Schwaben, Frauen
TSV Haunstetten IV – FC Straß 16:26
TSV Göggingen III – Lauingen-Wittisl. II 16:23
Schwabmünchen III – TSV Weißenhorn 23:23
TSV Göggingen II – TSV Aichach III 32:18
Göggingen II 20:0
SV Mering 20:4
TSV Weißenhorn 19:3
Gundelfing. II 12:10
Aichach III 12:12
FC Straß 10:10

Bäumenheim 10:10
Haunstett. IV 8:14
Schwabmünchen III 5:19
Göggingen III 4:18
TVL-Witti. II 2:22

Bezirksoberliga, Frauen
TSV Haunstetten III – TSV Wertingen 31:16
Niederraunau – TSG Augsburg 27:21
TSV Schwabmünchen II – TV Gundelfingen 18:29
TSV Göggingen – HSG TVL-Wittisl. 22:10
Niederraunau 19:3
Kissinger SC 18:2
Günzburg 14:6
Haunst. III 13:9
Gundelfingen 12:10
Göggingen 10:12

TSG Augsburg 10:12
TVL-Witti. 10:12
Meitingen 6:14
Schwabmün. II 6:16
Wertingen 0:22

Bezirksliga Männer – Gruppe B
TSV Friedberg III – TSV Niederraunau II 36:23
VfL Günzburg II – Königsbrunn II 40:17
1 VfL Günzburg II 9 9 0 0 18:0
2 Friedberg III 8 6 1 1 13:3
3 TSV Meitingen 9 6 0 3 12:6
4 BHC Königsbrunn II 10 2 1 7 5:15
5 Niederraunau II 9 1 2 6 4:14
6 VSC Donauwörth 9 1 0 8 2:16

Bezirksliga Männer – Gruppe A
TSV Bobingen II – TSV Göggingen II 24:25
TSV Haunstetten III – TSV Aichach II 41:22
1 TSV Haunstetten III 11 11 0 0 22:0
2 TSV Göggingen II 10 7 0 3 14:6
3 TSV Bobingen II 10 4 1 5 9:11
4 DJK Hochzoll 11 4 1 6 9:13
5 Ichenhausen 11 3 2 6 8:14
6 TSV Wertingen 11 3 1 7 7:15
7 TSV Aichach II 10 2 1 7 5:15

Bezirksoberliga Schwaben, Männer
TSV Friedberg II – TSV Aichach 21:20
TV Gundelfingen – TSV Haunstetten II 27:20
1 TV Gundelfingen 10 9 1 0 19:1
2 TVL-Wittislingen 10 7 1 2 15:5
3 Haunstetten II 11 6 2 3 14:8
4 TSV Aichach 11 7 0 4 14:8
5 TSV Bobingen 9 4 2 3 10:8
6 TSV Friedberg II 11 5 0 6 10:12
7 TSV Göggingen 9 4 1 4 9:9
8 SG 1871 Gersthofen 10 4 1 5 9:11
9 BHC Königsbrunn 11 2 4 5 8:14
10 TSV Bäumenheim 10 1 1 8 3:17
11 Kissinger SC 10 0 1 9 1:19

Handball

Ketten und Urkunden für die Besten
Schießsport: Schützenverein Frauenstetten ehrt Vereinsmeister und seine neuen „Könige“.

Frauenstetten/Hinterried Der Schüt-
zenverein Eustachius Frauenstet-
ten hat die Sieger vom Weih-
nachtsschießen, an dem sich 52
Schützen beteiligten, gekürt und
außerdem seine neuen Schützen-
könige proklamiert. Zweiter Vor-
sitzender Andreas Haas, der den
erkrankten Vereinsboss Ulrich
Wenger vertrat, konnte neben den
zahlreichen Schützen die amtie-
renden „Könige“ Tamara Aumiller
und Christian Strehle, die Ehren-
mitglieder, die Kollegen der Orts-
vereine und die Bewirtungsmann-
schaft begrüßen. Er dankte den
vielen Spendern und den Firmen
für das Preisschießen und der
Tombolapreise.

Der Höhepunkt des Abends war
die Proklamation der neuen Köni-
ge für das Jahr 2024. Mit dem bes-
ten Teiler holte sich der Meister-
schütze Walter Schurer den Kö-
nigstitel, bei den Damen hatte Dia-
na Schafnitzel den besten Schuss
und wurde neue Damenkönigin.

Ein weiterer Höhepunkt war der
Ansturm auf die Tombola, bei der
es 100 ansehnliche Preise zu ge-
winnen gab. Wer kein Glück hatte,
konnte bei der Versteigerung Prei-
se ergattern. Nachstehend ein
Überblick über die einzelnen Wett-
bewerbe in Kurzform. (ep)
Punktscheibe: 1. Tobias Haas 9.5-Tei-
ler, 2. Bernhard Österle 14,4-Teiler, 3. Ul-
rich Wenger 15.5-Teiler – Meister,

Schüler: 1. Linus Hartl 61 Ringe, 2. Fabi-
an Zinsmeister 50 Ringe, 3. Andreas Joo
44 Ringe – Meister, Jugend: 1. Lena
Aumiller 86 Ringe, 2. Tyler Schurer 83 Rin-
ge – Meister, Junioren: 1. Diana Schaf-
nitzel 95 Ringe, 2. Tim Krakowka 88 Ringe.
3. Jonas Tochtermann 85 Ringe – Meis-
ter, Schützenklasse: 1. Ulrich Wenger
99 Ringe, 2. Tobias Haas 97 Ringe. 3. An-
dreas Haas 92 Ringe – Meister, Alters-
klasse: 1. Bernhard Österle 95 Ringe, 2.
Walter Schurer 92 Ringe, 3. Hermann
Haas 91 Ringe – Meister, Damenklas-
se:  1. Andrea Tischmacher 93 Ringe. 2.
Maria Haas 91 Ringe, 3. Sandra Klein 90
Ringe – Vereinsmeister (VM) Schüler:
1. Linus Hartl 78 Ringe. 2. Fabian Zins-
meister 76 Ringe 3. Andrea Joo 52 Ringe
– VM-Jugend: 1 .Lena Aumiller 158 Rin-
ge, 2. Tyler Schurer 149 Ringe – VM-Ju-
niorenklasse: 1. Diana Schafnitzel
371 Ringe, 2. Jonas Tochtermann 322
Ringe, 3. Tim Krakowka 321 Ringe – VM-
Damenklasse: 1. Monika Strehle 297
Ringe. 2. Saskia Klein  286 Ringe, 3. Vale-
rie Riegel 270 Ringe – VM-Senioren-
klasse: 1. Bernhard Österle 366 Ringe. 2.
Walter Schurer 353 Ringe, 3. Günter Tie-
fenbacher 337 Ringe – VM-Schützen-
klasse: 1. Ulrich Wenger 382 Ringe, 2.
Tobias Haas 379 Ringe, 3. Christian
Strehle 354 Ringe – VM-Hobbyklasse:
1. Florian Hartl 322 Ringe. 2. Holger Pe-
chinger 321 Ringe, 3. Franz Riegel 267
Ringe, 4. Klaus-Jürgen Aumiller 245
Ringe – Meister der Vereinsmeister:
(Teiler-Ringe) 1. Tyler Schurer 55,6 – 2.
Diana Schafnitzel 62,0 – 3. Andreas Haas

72,2.
Königsschießen, Jungkönig: 1. Diana
Schafnitzel 81,5-Teiler, 2. Sophie Kra-
kowka 95,5-Teiler. 3. Tim Krakowka 133,8
Teiler – Schützenkönig: 1. Walter
Schurer 13,1-Teiler, 2. Andreas Haas 39,1
Teiler, 3. Tobias Haas 62,5-Teiler

Die neuen Vereinsmeister bei Eustachius Frauenstetten. Vorn von links: Vale-
rie Riegel, Monika Strehle. Linus Hartl, Fabian Zinsmeister und Andras Joo.
Hinten von links: Tim Krakowka, Jonas Tochtermann, Diana Schafnitzel, Tyler
Schurer und Lena Aumiller. Fotos: Hans Eppinger

Walter Schurer (links) ist neuer
Schützenkönig bei Eustachius
Frauenstetten, bei der Jugend re-
giert im Jahr 2024 Diana Schafnitzel
(rechts).

Haunstettens Abwehr foult hier Jannik Bihler (mit Ball), dem beim Gundelfinger Heimsieg aber dennoch vier Treffer gelangen. Foto: Karl Aumiller

In der Weihnachtspause nichts verlernt
Handball: Bezirksoberliga-Spitzenreiter Gundelfingen siegt 27:20 und schüttelt damit einen Verfolger ab.

Während auch die TVG-Frauen glänzen, kassiert deren Lokalrivale HSG Lauingen-Wittislingen eine klare Schlappe.

• TV Gundelfingen: Die Gundelfin-
ger Handballer erreichen zum
Start ins Jahr 2024 den nächsten
Meilenstein in der Bezirksoberliga.
Gegen den Tabellendritten gewan-
nen sie ihr Heimspiel mit 27:20 To-
ren. Es dauerte allerdings eine
Halbzeit lang, ehe die Hausherren
ihren Winterschlaf beendeten und
im zweiten Abschnitt für klare
Verhältnisse sorgten. Die ersten 30
Minuten waren typisch für ein
Spiel nach den Weihnachtsfeierta-
gen. Zwar präsentierte sich der
TVG feldüberlegen und führte
knapp, jedoch fehlte die letzte
Durchschlagskraft. In der Abwehr
fehlte es gegen die sympathischen
Gäste an der letzten Entschlossen-
heit. Im zweiten Durchgang ver-
schärften dann die Gundelfinger
das Tempo. Ballgewinne der Gäste
wurden mit schnellen Gegenstö-
ßen und einer druckvollen zweiten
Welle beantwortet. Torhüter Do-
minik Brucker zeigte erneut eine
starke Leistung. Mit den schwin-
denden Kräften wurden die Lü-

cken in Haunstettens Abwehr im-
mer größer, und Gundelfingen
baute seinen Vorsprung konse-
quent aus. Die Ausgangslage für
die zweite Saisonhälfte könnte
besser kaum sein. Der TVG steht
mit 19:1 Punkten an der Tabellen-
spitze, bereits mit vier Zählern
Vorsprung auf Verfolger HSG
Lauingen/Wittislingen. Drei wei-
tere Punkte zurück folgen Aichach
und Haunstetten II. (bedu)
Spielfilm: 2:0, 4:3, 6:4, 10:10, 12:12 –
18:15, 22:18, 26:18, 27:20; TVG-Män-
ner: Brucker, Lischka, Schaarschmidt (6
Tore/3 Siebenmeter), Bauer (5), Hößler
(2), Nief (2), Frömel (3), Hegele (1),
Gerstmayr, Lohner (1), Köster, Bihler (4),
Wiedenmann (3)

> Bilder vom Männer-Spiel unter
donau-zeitung.de und „Bilder“,
wertinger-zeitung.de, „Bilder“

Mit einem bärenstarken Auftritt
starteten die Gundelfinger Damen
in die BOL-Rückrunde und gewan-
nen auch in der Höhe verdient mit

29:18 beim TSV Schwabmünchen
II. Die Basis dafür war eine offensi-
ve und aggressive Abwehrarbeit,
mit der sie immer wieder die An-
griffe der Gastgeberinnen im Keim
erstickten und nie ein Kombinati-
onsspiel aufkommen ließen. Im ei-
genen Angriff spielte sich der TVG
mit gut vorbereiteten Aktionen
immer wieder klare Torchancen
heraus und führte – trotz etwas zu
vieler Pfosten- und Lattentreffer –
zur Halbzeit mit fünf Toren. Eine
kurze Konzentrationsschwäche
nach dem Wechsel ließ Schwab-
münchen auf 12:15 heranrücken.
Doch dann nahmen Torjägerin
Lena Kretzschmar und Spielma-
cherin Cindy Schreitt das Zepter in
die Hand und starteten mit ihrem
Team einen 6:0-Lauf zur 21:12-Vor-
entscheidung. In den letzten 15 Mi-
nuten sahen die mitgereisten eige-
nen Zuschauer weitere schön he-
rausgespielte Treffer. (JFR)
Spielfilm: 1:4, 5:7, 5:10, 9:14 – 12:15,
12:21, 18:29; TVG-Frauen: Nowak;
Kretzschmar (10/3), Schreitt (5), Hopf

(4), E. Gerstmayr (3), K. Gerstmayr (3),
Haselmeier (2), Kränzle (1), Hegele (1),
Dieterich
• HSG Lauingen/Wittislingen: Zum
Auftaktspiel 2024 mussten die
BOL-Damen der HSG in Göggin-
gen ran. Nachdem das Hinspiel im
Dezember in letzter Minute ganz
knapp gewonnen worden war.
Dass man sich nun so schwertat,
ist im Nachhinein relativ schwer
nachvollziehbar, hat aber wohl
auch mit dem angeschlagenen Ge-
sundheitszustand einiger Spiele-
rinnen, dem knappen Kader und
der Weihnachtspause zu tun. Gög-
gingen dagegen spielte stark auf
und ließ den Gästen und Lauingen
und Wittislingen keine Chance.
Diese erzielten erst in der 13. Spiel-
minute ihren ersten Treffer, lagen
zur Pause schon mit sieben Toren
in Rückstand und unterlagen
schließlich deutlich mit 10:22.
Bleibt zu hoffen, dass bis zur
nächsten Partie alle Spielerinnen
wieder fit sind und zu altem Leis-
tungsvermögen zurückfinden.

Spielfilm: 5:0, 8:5, 13:6 – 16:8, 22:10
HSG-Frauen I: Stoldt; Pappe, Schaber,
Olah (2 Tore), L. Bahlmann (2), Reinelt,
Schmied (1), Urban, Kling (3), Selzle (2)

Deutlich besser lief es für die
Damen II in der Bezirksklasse. Sie
setzten sich bei Tabellenführer
Göggingen III mit 23:16 durch. Die
eigene 8:1-Führung Mitte der ers-
ten Hälfte zeugt von hoher Kon-
zentration, Motivation und Ent-
schlossenheit. Youngster Tuhana
Polat erzielte binnen weniger Mi-
nuten vier schön herausgespielte
Tore. „Das Ding ist noch nicht ge-
wonnen“, mahnte HSG-Trainer Jo-
nas Knecht in der Pause zur Vor-
sicht. Die Partie war nun ausgegli-
chen. Durch geschicktes Zusam-
menwirken sowohl in der Abwehr
wie auch im Angriff konnte ein
Acht-Tore-Vorsprung gesichert
werden. (CHR)
Spielfilm: 1:3, 1:8, 5:14, 8:17, 13:20,
16:23 HSG-Frauen II: Linder, Koch (1),
Mayer, Stiefel (3), Beitinger (5), Polat (7),
Giral, Heckel (1), Veloso Pires (2), Goller
(4), Bräu

Aystetten,
Bobingen und
Dasing dabei

Futsal: Finale im Kreis
Augsburg wird vom
Punkt entschieden

Stadtbergen Vor Wochenfrist war
Tobias Ullmann noch vom Sechs-
meterpunkt gescheitert, diesmal
setzte der 20-Jährige den alles ent-
scheidenden Schuss in die Ma-
schen und besiegelte so den
5:3-Sieg des SV Cosmos Aystetten,
der den Titel des Hallenfußball-
Meisters im Fußballkreis Augs-
burg bedeutete. Damit hatte der
Spitzenreiter der Bezirksliga Süd
den TSV Bobingen entthront, der
in den letzten Jahren das Gesche-
hen im Kreis und Landkreis Augs-
burg nach den Futsal-Regeln do-
minierte. Held des Tages war Ay-
stettens erst vor wenigen Tagen
verpflichteter Torhüter Niklas
Frank, der im Endspiel einen und
im Halbfinale drei Gewaltschüsse
vom Sechsmeterpunkt entschär-
fen konnte.

Beim fast fünfstündigen Tur-
nier bewegten sich die acht Mann-
schaften im Großen und Ganzen
auf überschaubarem Niveau auf
Augenhöhe. Das musste unter den
knapp 500 Zuschauern auch Erwin
Wurm feststellen, ein Mann der
ersten Hallenstunde. 1980 wurde
er im Trikot des FC Augsburg als
bester Spieler der Endrunde ge-
kürt. Später war er auch noch mit
dem TSV Schwaben und dem TSV
Dasing in der Augsburger Sport-
halle vertreten.

Da der TSV Bobingen als letzt-
jähriger Endspielteilnehmer bei
der schwäbischen Endrunde für
die Neuauflage automatisch quali-
fiziert ist, hatte auch der Dritte die
Chance, das Ticket dorthin zu lö-
sen. Dies gelang letztendlich dem
TSV Dasing, der sich im Sechsme-
terschießen um Platz drei gegen
den Bezirksligisten FC Stätzling
durchsetzen konnte. (oli)

Endrunde im Kreis Augsburg
Gruppe A
ASV Hiltenfingen – Türkspor Augsburg 1:1 (1:1)
Tore: 1:0 (5.) Steber, 1:1 (7.) Turan.
TSV Bobingen – FC Stätzling 1:0 (0:0)
Tor: 1:0 (8.) Frickinger. - Zeitstrafe: Mutlu (Bobingen).
ASV Hiltenfingen – TSV Bobingen 0:0
FC Stätzling – Türkspor Augsburg 3:0 (0:0)
Tore: 1:0 (11.) Lindermayr, 2:0 (14.) Giordanelli, 3:0 (14.)
Giordanelli.
Türkspor Augsburg– TSV Bobingen 0:1 (0:0)
Tor: 0:1 (13.) Mutlu.
FC Stätzling – ASV Hiltenfingen 1:1 (1:1)
Tore: 1:0 (2.) Iffarth, 1:1 (6.) Bulik.
Tabelle
1. TSV Bobingen 2:0 Tore/7 Punkte
2. FC Stätzling 4:2 Tore/4 Punkte
3. ASV Hiltenfingen 2:2 Tore/3 Punkte
4. Türkspor Augsburg 1:5 Tore/1 Punkt
Gruppe B
TSV Dasing – Cosmos Aystetten 0:1 (0:1)
Tor: 0:1 (4.) Heckel
SV Mering – TSV Täfertingen 2:1 (2:0)
Tore: 1:0 (2.) Kapfer, 2:0 (2.) Pfeiffer, 2:1 (14.) Es-
haghzaei.
TSV Dasing – SV Mering 2:2 (2:1)
Tore: 1:0 (3.) Kless, 1:1 (4.) Rampertshammer, 2:1 (6.)
Ayyildiz, 2:2 (14.) Danowski.
TSV Täfertingen – Cosmos Aystetten 3:1 (2:1)
Tore: 1:0 (5.) Isaila, 1:1 (6.) Burda, 2:1 (7.) Makowski, 3:1
(11.) Ullmann. – Zeitstrafe: Ullmann (Aystetten).
Cosmos Aystetten – SV Mering 3:1 (2:1)
Tore: 1:0 (4.) Ullmann, 1:1 (6.) Kless, 2:1 (7.) Schäfer, 3:1
(7.) Heckel. – Zeitstrafe: Marksteiner (Aystetten).
TSV Täfertingen – TSV Dasing 0:3 (0:1)
Tore: 0:1 (7.) Ayyildiz, 0:2 (11.) Rampertshammer, 0:3
(12.) Baumgärtner.
Tabelle
1. SV Cosmos Aystetten 7:2 Tore/9 Punkte
2. TSV Dasing 5:3 Tore/4 Punkte
3. SV Mering 5:6 Tore/4 Punkte
4. TSV Täfertingen 2:8 Tore/0 Punkte
Halbfinale
SV Cosmos Aystetten – FC Stätzling 4:3 (1:1) nach
Sechsmeterschießen.
Tore: 0:1 (7.) Lenz, 1:1 (14.) Burda. - Sechsmeter: 1:2
Lindermayr, 2:2 Marksteiner, 2:3 Sert, Makowski vorbei,
TW Frank hält gegen Iffarth, 3:3 Burda, TW Frank hält ge-
gen Martens, 4:3 Heckel, TW Frank hält gegen Giordanelli.
TSV Bobingen – TSV Dasing 2:1 (1:0)
Tore: 1:0 (2.) Ayyilidz (Eigentor), 1:1 (13.) Rampertsham-
mer, 2:1 (14.) Krist (Siebenmeter).
Spiel um Platz drei
TSV Dasing – FC Stätzling 4:2
Finale
SV Cosmos Aystetten – TSV Bobingen 5:3 (0:0) nach
Sechsmeterschießen. 1:0 Marksteiner, TW Frank hält
gegen Petereit, 2:0 Schäfer, 2:1 Krist, 3.1 Burda, 3:2 Fri-
ckinger, 4:2 Heckel, 4:3 Akgün, 5:3 Ullmann.

Hallenfußball-Stenogramm
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